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3n Seutfdjlanb t)aben fie unê auêgeanefen. 3C ber unter neuer $la$ç}e
lanbe idj unbehelligt in ber ©djroeij/'

Erfolg. §aft Su Sir bic ©adje überlegt,
So?" öeroifj. Sa mir gcrâufdjloê bor*
gefjen müffen an ein Setrunfemnartjon
tft bei ber 9J}ifj nicfjt ju benfen merbe

icf) an einem Jage, ba fie ganj abmefeub
ift, afê bcrflcibeter, rufùger ©djloffergefcllc
cm ifjren Soppeltüren jmei neue ©djlöffer
anbringen, bie ici) bereitê getauft uub ju
benen mir Sopbeffdjlüffcl baben; eê mirb
in ibtcfent SRiefettfwtel fein äRenfdj ben Sir*

beitêauftrag fontrolliercn, fobafj id; Ijanm
loê unb uugeftbrt arbeiten fann. ®eftern
fjabe idj bereits unter bem Sormanb eines

Earnetialftreidjeê in einer ftafenfneipe iu
SDlarfetlte einem Arbeiter bett 2£erfjettg=
îûften unb feine fdjmutiiqc Ueberfleibung

abgefauft. 2L*as folgt, tft beine <sadje. 2ftor=

gen uub übermorgen bin idj iu Barcelona.
Stil reooir, 9Jîo." Stböio, SRo."

(gortfepumi folgt.)

Senn bie ©lemente baffen bte ©ebtlbe
ber Sftenfdjen"

fjatte ber Sefjrer ben Secfjêflâfjlern jitiert.
Unb ba ifjm mieber einmal bte (Vktftcêab*

mefenfjett beê ®ct)ülcr§ 9ttaj Söcibcli auf=

fiel, »erlangte er fofort bon ifjm bic 5öicbcr=

fjolung beê gttateê.
sJWaj SBetbelt müfjte fidj, feine Gtebanfcn

bom attuetfftett aller SRomanc ju trennen,
ber fett brei äPodjcn bte ?Runbc in ber

Stoffe rnadjte: Saê gfetfcf) ber länjcrtn
Silu."

Unb erfjob ftd) unb fagte fjeifer:
Senn bte gebitbeten DDÎenfdjen fjaffen bic

Slltmcntc." - -
~

A DC7 CQSIN HE,lrf/rfiiGE t^^l/NGEN
r\^J\jL erhältlich in alun guten Apotheken zu f, jsoundfiS-

3

In Deutschland haben sie uns ausgewiesen. Aber unter neuer Flagge
lande ich unbehelligt in der Schweiz."

Erfolg. Hast Tu Tir die Sache überlegt,
Ro?" Gewiß. Ta wir geräuschlos
vorgehen müssen an ein Betrunkenmachen
ist bei der Miß nicht zu denken werde
ich an einem Zage, da sie ganz abwesend
ist, als verkleideter, rußiger Schlossergeselle
an ihren Doppeltüren zwei neue Schlösser

anbringen, die ich bereits gekauft und zu
denen wir Doppelschlüssel haben? es wird
in diesem Riesenhotel kein Mensch den

Arbeitsauftrag koutrolliereu, svdaß ich harmlos

und ungestört arbeiten kann. Gestern
habe ich bereits unter dem Borwaud eines

Carnevalstreiches in einer Hafenkneipe in
Marseille einem Arbeiter den Werkzeugkasten

und seine schmutzige Ueberkleidnng

abgekauft. Was folgt, ist deine Sache. Morgen

nnd übermorgen bin ich in Barcelona.
An revoir, Mo." Addio, Ro."

lJortscjmnq folgt.»

Denn die Elemente hassen die Gebilde
der Menschen"

hatte der Lehrer den Sechskläßlern zitiert.
Und da ihm wieder einmal die Geistesabwesenheit

des Schülers Max Wcideli auf¬

fiel, verlangte er sofort von ihm die Wiederholung

des Zitates.
Max Weideli mühte sich, seine Gedanken

vom aktuellsten aller Romane zu trennen,
der seit drei Wochen die Runde in der

Klasse machte: Tas Fleisch der Tänzerin
Lilü."

Und Max erhob sich und sagte heiser:

Denn die gebildeten Menschen hassen die

Alimente." - "

II-HF I V '-««»i.i'i.lc« >n »i.i.k.« Lciicn zporttcxk.n iu : 50 vno >->«.-


	Aufklärung

